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Herren Bezirksklasse Gr. 3

SG 1920 Landenhausen : TTG Vogelsberg II 
Samstag, 09.12.2023, 17:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SG 1920 Landenhausen und der TTG Vogelsberg II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf die SG 1920 Landenhausen am vergangenen Samstag
im 11. Saisonspiel auf die TTG Vogelsberg II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Fölsing / Hafemann, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die SG 1920
Landenhausen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Henkelmann / Möller gegen Zimmermann / Pfohl konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Doppel zwischen Friedel / Zimmer und Fölsing / Hafemann endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur
mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Auf dem falschen Fuß erwischten Haus /
Lerg ihre Gegner Habermehl / Kröbl beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Berichtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit
für Armin Henkelmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Armin Henkelmann gewann
gegen Mirco Pfohl mit 3:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Friedel und Heiko
Zimmermann, die Stefan Friedel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Spielstand
von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte Bernhard
Möller im Spiel gegen Lars Habermehl, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Häuser im Match gegen Andreas
Fölsing, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Gopal Hafemann hatte Bernd Zimmer nur im ersten
Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte André Lerg, beim 7:11, 12:10, 3:11, 4:11 gegen
Jannik Kröbl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der SG 1920 Landenhausen und der TTG Vogelsberg II in die Box. Recht kurzen
Prozess machte hingegen Armin Henkelmann beim 12:10, 11:7, 11:6 mit Heiko Zimmermann. Somit
hat Henkelmann nun 12 Siege und 8 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Stefan Friedel gegen Mirco Pfohl verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pfohl
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bernhard Möller verlor sein
Match gegen Andreas Fölsing unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 6:11, 7:11,
3:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Möller nun bei 13:6, während
Fölsing bislang 11 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Häuser im Spiel
gegen Lars Habermehl, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:14 (Haus) und 9:5 (Habermehl). Es dauerte eine Weile, bis
Bernd Zimmer den Fünf-Satz-Sieg gegen Jannik Kröbl feiern konnte. Einen Punkt für die
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Heimmannschaft vor Augen gab André Lerg bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Gopal
Hafemann noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg
von Hafemann, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Henkelmann / Möller
in ihrem Doppel gegen Fölsing / Hafemann etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2024
gegen die TTG Vogelsberg II, während die TTG Vogelsberg II am 20.01.2024 gegen die SG 1920
Landenhausen antritt.

 Statistik:
 SG 1920 Landenhausen

Doppel: Henkelmann / Möller 1:1, Friedel / Zimmer 1:0, Häuser / Lerg 1:0 
Einzel: A. Henkelmann 2:0, S. Friedel 1:1, B. Möller 1:1, M. Häuser 0:2, B. Zimmer 1:1, A. Lerg 0:2 

 TTG Vogelsberg II
Doppel: Fölsing / Hafemann 1:1, Zimmermann / Pfohl 0:1, Habermehl / Kröbl 0:1 
Einzel: H. Zimmermann 0:2, M. Pfohl 1:1, A. Fölsing 2:0, L. Habermehl 1:1, J. Kröbl 1:1, G.
Hafemann 2:0


